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Naturschule sucht Betreuer/-innen

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

Horst Krybus, Bürgermeister

~

auch wenn der 1. FC Köln zurzeit in der 
Tabelle nicht ganz oben mitspielt: Bei 
seinem Freundschaftsspiel gegen die 
Stadtauswahl am 30. Mai, im Don-
rather Stadion, hatte er begeistert. 
4.500 Zuschauer/-innen hatten das 
Spiel begleitet und den einzigen Tref-
fer des Teams aus Lohmar-Ort, Birk 
und Wahlscheid gegen die Profis be-
jubelt. 
Der Erlös der Einnahmen ist nun Loh-
marer Vereinen zugutegekommen, 
um die Vereinsarbeit zu stärken. 
Doch, so wichtig eine Finanzspritze 
auch ist, ist das nicht alles: Großes 
ehrenamtliches Engagement, ge-
teilte Leidenschaft für aktive und 
spannende Hobbies sowie eine an-
spruchsvolle Nachwuchsarbeit, die zu 
einem guten Generationenmix in der 
Vereinslandschaft in unserer famili-
enfreundlichen Stadt beiträgt – das 
sind weitere, wichtige Faktoren, die 
das Vereinsleben in Lohmar so anzie-
hend machen und auch den Spaß und 
die Teilnahme am Leben mit anderen 
in den Mittelpunkt rücken.
Dafür danke ich allen aktiven und för-
dernden Mitgliedern der Vereine: Sie 
machen das Vereinsleben in unserer 
Stadt so vielfältig und attraktiv!

Gewünscht ist eine Person, die Spaß 
und Erfahrung am Umgang mit Kin-
dern und der Natur hat und die bereit 
ist, die Idee „Naturschule“ im Team zu 
leben.
Kurzbewerbung bitte per Mail an Na-
turschule@Lohmar.de

Die Naturschule Aggerbogen in 
Wahlscheid sucht für ihre kleinsten 
Besucher/-innen, die Ökozwerge im Al-
ter zwischen zwei und drei Jahren eine/-n 
Betreuer/-in auf Honorarbasis: Ab dem 
1. November, viermal wöchentlich von 
8:30 bis 11:30 Uhr.

Erlös aus FC-Benefizspiel
25 Vereine teilen sich 14.000 EUR

Nach kurzen Ansprachen von Bürger-
meister Horst Krybus und Stadtwerke-
Geschäftsführer Michael Hildebrand 
durften sich die Vereinsvorsitzenden 
zum gemeinsamen Foto aufstellen und 
wurden danach mit einem kleinen köl-
schen Buffet verwöhnt. 
So sorgte das bereits einige Monate 
zurückliegende Spiel bei den Vereinen 
ein zweites Mal für Begeisterung.

Der ansehnliche Erlös von 14.000 EUR 
aus dem Spiel der Lohmarer Stadtaus-
wahl gegen den 1. FC Köln wurde im 
Rahmen eines kleinen Events, am 21. 
September an 25 Lohmarer Sportver-
eine verteilt. 
Die Stadtwerke Lohmar hatten, ge-
meinsam mit der Stadtverwaltung und 
der RheinEnergie, in ihre Räumlich-
keiten am Breiter Weg eingeladen. 

Die drei Fußballvereine, deren Spieler bei dem Benefizspiel gegen den 1. FC Köln angetreten 
waren, bekamen eine größere Summe des Erlöses. Die restliche Summe wurde gleichmäßig auf 
die weiteren 22 Vereine aufgeteilt.  



 

Anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens von Lions hat der Lions Club 
Lohmar einen Baum gespendet, der 
im Park der Villa Friedlinde gepflanzt 
wurde. 

100 Jahre Lions Club

Ziele der Seniorenvertretung

Bei der Klausurtagung im September 
setzt die Seniorenvertretung folgende 
Schwerpunkte für die nächsten zwei Jah-
re:
• Dezentralisierung der Seniorenar-

beit im Stadtgebiet
• Erstellung und Fortschreibung des 

Altenberichts
• Fortsetzung und Weiterentwick-

lung der etablierten Projekte „Ta-
schengeldbörse“, „Anti-Rost“ und 
Besuchs- und Begleitdienst

• Verstärkte Zusammenarbeit in-
nerhalb des Demenz-Netwerks im 
Rhein-Sieg-Kreis

• Auswertung der Erkenntnisse von 
16 Ortsteilbegehungen der Senio-
renvertretung

• Intensive Zusammenarbeit mit 
Vorstand und Aufsichtsrat des ev. 
Altenheims Wahlscheid

Mehr: Unser-quartier.de/slr-lohmar

„Sprach-Kita“ Waldgeister
Die Kindertagesstätte Waldgeister 
nimmt am Bundesprogramm „Sprach-
Kita: Weil Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“, teil und ist damit in das neue 
Kindergartenjahr gestartet. 
Durch die Teilnahme am Bundesprojekt 
kann bis zum Jahr 2020 eine zusätz-
liche halbe Fachkraftstelle in der Kita 
geschaffen und finanziert werden. Das 
übergeordnete Ziel des Programms 
liegt in der Verbesserung der Ange-

bote sprachlicher Bildung in Kinder-
tageseinrichtungen und der Qualität 
der Kindertagesbetreuung. Ebenfalls 
wird das Projekt durch eine Fachbera-
tung kontinuierlich begleitet. 

Die Stadt Lohmar freut sich, an dem 
Projekt teilnehmen zu können und mit 
der neuen Fachkraft Ruth Fischer eine 
sehr erfahrene Erzieherin als Sprach-
expertin gewonnen zu haben.

Bau der Kindertagesstätte am Breiter Weg 
Am 9. Oktober wurde im Lohmarer 
Rathaus der Vertrag zum Neubau einer 
Kindertagesstätte am Breiter Weg in 
Lohmar von Bürgermeister Horst Kry-
bus  und Valentin Hof, Firma Kleusberg 
GmbH & Co. KG, unterzeichnet. Der 
Stadtrat hatte zuvor in einer Sondersit-
zung am 19. September beschlossen, 
die Firma Kleusberg mit dem Neubau 
und einem Auftragsvolumen von rund 
3,2 Mio. Euro zu beauftragen. In Loh-
mar-Donrath hat das Unternehmen 
bereits dieses Jahr den Anbau an der 
Evangelischen Kindertagesstätte reali-
siert.

Am Breiter Weg ist geplant, in einem 
ersten Schritt durch Modulbauweise 
eine viergruppige Kita zu errichten, 
die Platz für die Betreuung von bis zu 
75 Kindern bietet – auch für Kinder bis 
drei Jahren. Insgesamt wird die Ein-
richtung im ersten Schritt eine Nutzflä-
che von 890 qm erhalten. In den Pla-
nungen wurde bereits die Möglichkeit 
einer zukünftigen Erweiterung um zwei 

Gruppen vorgesehen. Auf dem 1.500 
qm großen Außengelände werden 
verschiedene Spielgeräte, eine Was-
sermatschanlage und ein besonders 
geschützter Bereich für die Kinder un-
ter drei Jahren errichtet. 

Die neue Einrichtung soll zum 1. Au-
gust 2018 den Betrieb aufnehmen 
und fungiert auch als Ersatzbau für 
die derzeit von der Stadt Lohmar in 
der Hermann-Löns-Straße 17 betrie-
bene Kindertagesstätte. 

Ausgezeichnet! 

Der neue Internet-Auftritt der Stadt Loh-
mar www.Lohmar.de ist der erste einer 
Kommune im Rhein-Sieg-Kreis, der in 
die Liste der vorbildlichen Webangebote 
90+ der Barrierefreien Informations-
technikverordnung BITV aufgenommen 
wurde. Ein besonderes Augenmerk wur-
de bei der Neugestaltung des Auftritts, 
der in Zusammenarbeit mit der Agentur 
für Internetservice Langen & Reiß GmbH 
realisiert wurde, auf die Barrierefreiheit 
gelegt. 
Persönliche oder technische Einschrän-
kungen bei der Nutzung der Internet-
seite dürfen kein Hindernis sein. Dies 

wurde nun im Rahmen einer umfas-
senden Prüfung offiziell bestätigt: Die 
Stadt Lohmar erhielt 95 von 100 mög-
lichen Punkten und gilt somit als sehr 
gut zugänglich. 
Weitere Informationen zum Testver-
fahren unter www.bitvtest.de 

Der neue Internet-Auftritt der Stadt Lohmar

Peter Snoek, Präsident des Lions Clubs Loh-
mar und Jürgen Kriegeskotte, Mitglied des 
LC Lohmar, übergaben die gelbe Magnolie 
an Bürgermeister Horst Krybus (v.l.n.r.)



 

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

„

Ehrenamt des Monats November: Harald Kreisel
anstaltungen in Lohmar beigetragen. 
Sich freiwillig zu engagieren, ist dem 
Beamten im Ruhestand nicht fremd: 
Bereits in seiner Jugend hat er ehren-
amtliche Aufgaben übernommen, etwa 
als Messdiener oder Schülerlotse.

Angespornt, im Straßenkarneval aktiv 
zu werden, hat ihn sein Schwieger-
vater „Jo“ van der Viefen – selbst als 
prominente Persönlichkeit im Lohma-
rer Karneval bekannt, der mit anderen 
„Ahl Jecke“ den Brauch des Ääzebärs 
wiederbelebt hat. Harald Kreisel ist 
dort selbst seit 1985 dabei und führt 
diese Tradition heute als Schriftführer 
des „Ääzebärs e. V.“ fort.   
Der 60-jährige hat ehrenamtlich ver-
schiedene Positionen im Vorstand 
der „Ahl Jecke“ ausgefüllt. Zuletzt als 
erster Vorsitzender, den er in diesem 
Jahr aus gesundheitlichen Gründen, 
aber auch um der jüngeren Generati-
on Platz zu machen, abgab. 
Es gab viel zu planen und zu organi-
sieren, damit die Feste und Aktivi-
täten rund um Karneval gelangen. 
Insbesondere das Festzelt auf dem 
Frouardplatz verlangt von allen Mit-

Die Karnevalsgesellschaft „Ahl Jecke“ 
e. V. von 1946 ist eine feste Größe in 
der fünften Jahreszeit. Harald Kreisel 
trat dem Verein 1985 bei. In mehr als 
dreißig Jahren hat er dessen Wirken mit 
geprägt und in wechselnden Ämtern 
innerhalb des Vorstandes ehrenamt-
lich zum Erfolg verschiedener Festver-

gliedern großen persönlichen Ein-
satz. Dabei arbeiten alle Mitglieder 
des Vereins Hand in Hand – und das 
ist durchaus wörtlich zu verstehen, 
wenn im Festzelt das karnevalistische 
Treiben beginnt und der Ausschank  
bewältigt werden muss. „Besonders 
die Ehefrauen der Mitglieder sind sehr 
engagiert dabei“, merkt Harald Kreisel 
begeistert und auch dankend an.
Zu den Höhepunkten seiner ehrenamt-
lichen Zeit gehört der Auftritt als Bau-
er im Dreigestirn des Lohmarer Karne-
vals im Jahr 2006. Heute steht Harald 
Kreisel anderen Dreigestirnen mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Auch während des Jahres war für 
Harald Kreisel viel zu tun: Wandertage, 
Tagesausflüge, ein Sommerfest und 
der Sessionsauftakt mussten organi-
siert werden. Engagement, das dem 
Vereinskomitee Lohmar die Ehrung mit 
dem Ehrenorden goldene „Lühmere 
Muhr“ wert war. 

Neben dem Vereinsleben setzt sich 
Harald Kreisel für den Bürgerbus Loh-
mar hinter das Steuer: Seit Bestehen 
ist er dort im Einsatz.

„Alle können sich so einbringen, wie es per-
sönlich passt“, beschreibt Harald Kreisel das 
Miteinander in der Karnevalsgesellschaft.

Parken in Lohmar

Im Ortskern von Lohmar gilt am Stra-
ßenrand ein Halteverbot. Hier darf 
ein/-e Fahrzeugführer/-in nicht länger 
als drei Minuten halten, ausgenom-
men zum Ein- und Aussteigen oder zum 
Be- und Entladen, wenn der Ladevor-
gang erkennbar ist. Die Halteverbot-
Beschilderung ist von Siegburg kom-
mend, hinter dem 1. Kreisverkehr und 
von Donrath kommend, hinter der Bus-
haltestelle „Stadthaus“ aufgestellt. 
Die Zone erstreckt sich somit von der 
Hauptstraße, ab dem Kreisverkehr an 
der Bachstraße/Auelsweg, bis zum 
Stadthaus und gilt auch in den Sei-
tenstraßen: Rathausstraße (bis zum 
Rathaus), Frouardplatz und Vila-Ver-
de-Straße. Ferner ist die Zufahrt über 
sämtliche Nebenstraßen in die Halte-
verbot-Zone durch Verkehrszeichen am 
rechten Fahrbahnrand beschildert. 
Diese Zonenbeschilderung gilt solan-
ge, bis das Ende durch ein Verkehrs-
zeichen aufgehoben wird. Eine Zu-
satzbeschilderung in Lohmar erlaubt 
das Parken in der vorgenannten Halt-
verbotszone nur mit gut lesbar ausge-

legter Parkscheibe in 
gekennzeichneten Flä-
chen. Die Parkzeit ist 
werktags von 8:00 bis 
19:00 Uhr auf die Dauer 
von zurzeit zwei Stun-
den beschränkt. 
Die Parkflächen zeich-
nen sich deutlich durch 
dunkelgraue Pflaste-
rung ab, während der 
Bürgersteig und somit 
die überwiegende Flä-
che hellgrau gepfla-
stert ist.
In Lohmar stehen ca. 
1.000 kostenlose Park-
plätze zur Verfügung, 
lediglich die Auslage 
der Parkscheibe ist vor-
geschrieben. 
Wo sich die Parkplätze 
befinden, können Sie 
auch auf www.Lohmar.
de, unter dem Suchbe-
griff „Parkplätze“ se-
hen. 

Nicht vergessen: Parkscheibe auslegen!

Teilweise handelt es sich bei den abgebildeten Parkflächen um 
Kundenparkplätze des in Lohmar angesiedelten Einzelhandels. 



Jugendhilfeausschuss: Do., 27.11.

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? Dann besuchen 
Sie die Bür ger meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus. 
Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Ausschuss für Bauen und Verkehr: 
Di., 07.11. 
Schulausschuss: Mi., 08.11.
Stadtentwicklungsaussch.: Di., 14.11
Aussch. für Kultur und Sport: Mi., 15.11.
Aussch. für Umwelt und Klimaschutz : 
Di., 21.11. 
Rechnungsprüfungsaussch.: Do., 23.11.
Jugendhilfeausschuss: Do., 27.11.
Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schuss: Di., 28.11.
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Sitzungstermine

Bürgermeister -
Sprechstunde 

Impressum

Seniorenvertretung
Die Sprechstunden der Seniorenver-
tretung finden jeden vierten Donners-
tag in der Villa Friedlinde, von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 23. November

Helmut Schönenberg aus Breidt zum 
90. Geburtstag am 29. November

Unter www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-System 
nachlesen. 
Die Sitzungen im Ratssaal 
beginnen um 18:00 Uhr.

Zählerstanderfassung für Abwassergebühren
Versand der Selbstablesekarten bis 15.11.2017 erbeten

Auch in diesem Jahr bittet die Stadt Loh-
mar ihre Bürgerinnen und Bürger wie-
der um Mithilfe bei der Erfassung der 
Wasserzählerstände:
In diesem Jahr erfolgt die Feststellung 
der 2017 bezogenen Frischwassermen-
ge wieder im Selbstableseverfahren. Die 
bezogene Frischwassermenge dient als 
Basis für die Jahresverbrauchsabrech-
nung der Abwassergebühren, die dem-
nächst erstellt werden soll.
Die gebührenpflichtigen Bürgerinnen 
und Bürger werden daher gebeten, die 
seit dem 25. Oktober versandte Able-
sekarte vollständig auszufüllen und 
schnellstmöglich, spätestens jedoch 

bis zum 15.11.2017, an die Stadt Loh-
mar portofrei zurückzusenden bzw. im 
Stadthaus, Hauptstraße 27-29, an der 
Infotheke abzugeben.

Bitte übermitteln Sie die Daten nicht 
per Telefax oder E-Mail, da solche Do-
kumente nicht maschinell eingelesen 
und daher nicht verarbeitet werden 
können.

Die Stadt Lohmar bietet in diesem Jahr 
auch wieder die Möglichkeit, den aktu-
ellen Zählerstand online einzugeben. 
Bitte nutzen Sie dazu folgende Adres-
se: www.Lohmar.de/Zaehlerstand

 
Stadtwerke Lohmar lesen Strom, Gas und Wasse ab
Bis zum 15. November sind Mitarbeiter der Stadtwerke unterwegs

Noch bis zum 15.11.2017 sind zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr Mitarbeiter der 
Stadtwerke Lohmar unterwegs, um die 
Zähler für Strom, Gas und Wasser abzu-
lesen. Damit kommen die Stadtwerke 
dem Kundenwunsch nach, die Jahres-
verbrauchsabrechnung zum 31. Dezem-
ber, parallel zur Abwasserrechnung der 
Stadt, zu erstellen.
Wer von den Ablesern nicht persönlich 
angetroffen wird, kann auf der hinter-
lassenen Ablesekarte selbst die Zähler-

stände notieren und an die Stadtwerke 
zurücksenden. Die Zusendung des Zäh-
lerstandes kann ebenfalls per Mail an 
ablesung@stadtwerke-lohmar.de erfol-
gen oder online unter www.stadtwer-
ke-lohmar.de unter „Onlineservice“ > 
„Zählerstand Strom/Gas/Wasser über-
mitteln“ mitgeteilt werden. 

Bei nicht abgelesenen Zählern erfolgt 
eine Verbrauchsschätzung.
Weitere Infos unter:  02246-15777 

Onlineshop der Stadtwerke Lohmar

Seit Oktober bis ins neue Jahr feiern 
die Stadtwerke Lohmar ihr fünfjäh-
riges Bestehen mit tollen Geburtstags-
aktionen, von denen Sie profitieren.
Als erste Aktion startet der neue 
Stadtwerke-Online-Shop. Hier wird 
eine Auswahl aus einer umfassenden 
Produktpalette geboten und man 
kann bequem von zu Hause aus stö-
bern und einkaufen.

Unter www.stadtwerke-lohmar.de oder 
direkt unter shop.stadtwerke-lohmar.
de stehen interessante Angebote aus 
den Bereichen Energie, Wasser, Si-
cherheit und Haushalt aber auch Sai-
sonartikel. Obwohl alle Artikel schon 
zu attraktiven Konditionen angebo-
ten werden, finden Online-Shopper/-
innen darüber hinaus auch Top-Arti-
kel zu besonderen Aktionspreisen. 

Für alle Stadtwerke-Kundinnen und 
Kunden gibt es noch ein Extra-Bonbon: 
10% Starter-Rabatt auf jede Bestel-
lung vom 01.10.-31.12.2017. Einfach 
mit der Kundennummer einloggen und 
los geht´s!

Fünf Jahre Stadtwerke und alle feiern mit!

Wir gratulieren  


